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Der deutsche Arbeitsmarkt befindet sich in 
einem tiefgreifenden Wandel, beeinflusst 
durch mehrere Faktoren. Der demografi-
sche Wandel führt zu einer schrumpfenden 
Erwerbsbevölkerung – bis 2035 fehlen laut 
dem Institut für Arbeitsmarkt- und Berufs-
forschung (IAB) etwa 7 Millionen Arbeits-
kräfte. Gleichzeitig steigt der Bedarf an 
qualifizierten Fachkräften in nahezu allen 
Branchen. Digitalisierung, Automatisierung 
und neue Arbeitsmodelle verändern die An-
forderungen an Arbeitnehmer:innen grund-
legend. Zudem belasten hohe Arbeitskos-
ten, komplexe Bürokratie und ineffiziente 
Verwaltungsprozesse die Wettbewerbsfä-
higkeit deutscher Unternehmen. Diese Ent-
wicklungen gefährden nicht nur die wirt-
schaftliche Stabilität, sondern auch den so-
zialen Zusammenhalt und die Innovations-
kraft Deutschlands. Gleichzeitig wächst der 
Druck, die sozialen Sicherungssysteme zu 
reformieren, ihre Finanzierbarkeit zu si-
chern und Arbeitsmodelle zu flexibilisieren. 
Entlastungen für Unternehmen und Arbeit-
nehmer:innen sowie der Abbau regulatori-
scher Hürden rücken in den Fokus. Auch Le-
benslanges Lernen wird durch den techno-
logischen Wandel und die längere Lebens-
arbeitszeit zentral für eine erfolgreiche Ar-
beitsmarktpolitik. Es braucht koordiniertes 
Handeln von Politik, Wirtschaft und Gesell-
schaft, um den Arbeitsmarkt zukunftsfähig 
zu machen. Entscheidend ist jetzt, neue An-
sätze zu entwickeln, statt bestehende 
Strukturen mit zusätzlichen Auflagen oder 
Maßnahmen weiter zu verkomplizieren.  

HANDLUNGSEMPFEHLUNGEN 

Arbeitskosten senken und Anreize für Ar-
beit schaffen  
Im internationalen Vergleich liegt Deutsch-
land bei den Lohnnebenkosten mit etwa 

22% über dem EU-Durchschnitt von 15%. 
Um Unternehmen und auch Arbeitneh-
mer:innen zu entlasten, ohne den Sozial-
staat zu schwächen, bedarf es einer schritt-
weisen Senkung der Abgabenlast durch 
eine Neuausrichtung der Finanzierung der 
Sozialversicherungen. Maßnahmen wie ein 
Freibetrag für Arbeitgeberanteile zur Sozial-
versicherung und mehr Anreize für Qualifi-
zierung und Skillaufbau zur Unterstützung 
der Transformation schaffen zusätzliche 
Anreize für mehr Beschäftigung. Damit die 
Sozialversicherungen langfristig finanzier-
bar und effizient bleiben muss sie refor-
miert werden. Angesichts der Alterung der 
Gesellschaft sind neue Modelle der Alters-
vorsorge erforderlich. Hier kann eine kapi-
talgedeckte Rentenkomponente das Umla-
gesystem ergänzen. Gleichzeitig sollten 
Unternehmen und Arbeitnehmer:innen 
durch steuerliche Erleichterungen und ver-
einfachte rechtliche Rahmenbedingungen 
stärker zur Nutzung betrieblicher Altersvor-
sorgemodelle motiviert werden. 
 

Flexibilisierung der Arbeitswelt vorantrei-
ben und Bürokratie abbauen 
Um den veränderten Anforderungen der Ar-
beitswelt gerecht zu werden bedarf es einer 
vereinfachten Bereitstellung von flexiblen 
und hybriden Arbeitsmodellen. Hierfür 
müssen die gesetzlichen Rahmbedingun-
gen angepasst werden. Ein erster Schritt 
stellt hier eine Modernisierung und Flexibi-
lisierung des Arbeitszeitenrechts dar, die 
durch eine wöchentliche statt einer tägli-
chen Höchstarbeitszeit ermöglicht werden 
sollte. Dies ist insbesondere in Branchen 
mit Schichtbetrieb ein wichtiger Faktor. Für 
einen modernen Arbeitsmarkt sind klare 
rechtliche Regelungen für Remote-Arbeit 
unerlässlich, insbesondere in den Berei-
chen Datenschutz, steuerliche Aspekte und 
betriebliche Mitbestimmung. Zudem sind 
familienfreundliche Arbeitszeiten und fle-
xiblere Elternzeitregelungen entscheidend, 
um die Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
zu fördern. Grundsätzlich benötigen Unter-
nehmen weniger bürokratische Hürden und 
eine Vereinfachung bestehender 
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Kompetenzcluster Beispielcluster 

Vorschriften, statt durch neue Regelungen 
und Gesetze weiter belastet zu werden. 
Prozesse sollten grundsätzlich wirtschafts- 
und bürgerfreundlich gestaltet und über-
flüssige Pflichten und Verfahren ganz abge-
schafft werden, statt sie lediglich zu digita-
lisieren. 
 
Weiterbildungsangebote ausbauen und 
Transformation belgeiten 
Die Gewinnung und Qualifizierung von 
Fachkräften erfordern eine gezielte Strate-
gie. Die digitale Transformation muss 
durch eine praxisnahe Modernisierung der 
Berufsausbildung und Weiterqualifizierung 
begleitet werden, wobei eine enge Verzah-
nung von Bildungseinrichtungen und Unter-
nehmen essenziell ist. Statt formale Ab-
schlüsse als einziges Kriterium für die An-
erkennung von Qualifikationen zu betrach-
ten, muss der Fokus v.a. auf den tatsächli-
chen Fähigkeiten und Erfahrungen der Men-
schen liegen. Ein praxisnaher Ansatz, der 
sich an den realen Anforderungen des Ar-
beitsmarktes orientiert, macht Weiterbil-
dungsmaßnahmen gezielter. Zusätzlich 
braucht es bedarfsgerechte und gezielte 
Weiterbildungs- und Umschulungspro-
gramme, insbesondere in technologisch re-
levanten Branchen wie KI, erneuerbare 
Energien und Automatisierung. Lebenslan-
ges Lernen muss fester Bestandteil wer-
den, damit Beschäftigte ihre Qualifikatio-
nen kontinuierlich anpassen und neue Be-
rufsfelder erschließen können. Eine steuer-
liche Entlastung für Unternehmen, die Wei-
terbildungsmaßnahmen eigenständig fi-
nanzieren, stärkt diese als Schlüsselmaß-
nahme zur Fachkräftesicherung.  

Statt zusätzlicher und aufwendiger Förder-
instrument mit hohem Verwaltungsauf-
wand bietet eine erweiterte steuerliche Ab-
setzbarkeit einen einfacheren und effizien-
teren Ansatz. Steuerliche Freibeträge für 
Arbeitnehmer:innen schaffen zusätzliche 
Anreize mehr Qualifizierungsmaßnahmen 
in Anspruch zu nehmen, wovon Beschäf-
tige und Unternehmen gleichermaßen pro-
fitieren. 
 
Erwerbsmigration effizient gestalten und 
Integration beschleunigen 
Ein reibungsloser Zuzug qualifizierter Fach-
kräfte ist entscheidend für die Zukunft des 
Wirtschaftsstandorts Deutschland. Doch 
uneinheitliche Regelungen, langwierige 
Verfahren und ineffiziente Bürokratie er-
schweren die Integration. Um diesen Pro-
zess zu beschleunigen, müssen Visaver-
fahren vereinfacht, digitale Antragspro-
zesse ausgebaut und zentrale und digitali-
sierte Anlaufstellen für Unternehmen und 
Arbeitssuchende geschaffen werden. Eine 
schnellere Anerkennung ausländischer 
Qualifikationen ist ebenso essenziell, um 
das Potenzial internationaler Fachkräfte ef-
fizient in den Arbeitsmarkt zu integrieren. 
Gleichzeitig braucht es eine stärkere Will-
kommenskultur. Dazu gehören bezahlbarer 
Wohnraum, eine flächendeckende Kinder-
betreuung sowie gezielte Integrationsmaß-
nahmen wie Sprachkurse, Mentoring-Pro-
gramme und schnellere Zugänge zu Quali-
fizierungsangeboten. Um Wohnraum für 
ausländische Fachkräfte gezielt bereitzu-
stellen, sind Kooperationen mit Kommunen 
und Wohnungsbaugesellschaften wichtig.   
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